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Evaluación del bachiHerato para el acceso a la universidad 
Batxiiergoaren Ebaluaz!oa Unibertsitatean Sartzeko 

CURSO: 2019 · 2020 

ASIGNATURA/IRAKASGAIA: ALEMÁN 

Parte 1ª: Comprensión general y comprensión de detalles: 

pn 
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Elige entre los dos textos A y By responde a las cuestiones 1, 2 y 3 
correspondientes al texto elegido. 

Parte 2ª: Uso de la lengua: 
Cuestión 4 : Contesta a una de las dos opciones que se te plantean: A o B. 

Parte 32
: Expresión escrita: 

Cuestión 5: Elige una de las dos opciones A o B y redacta un texto. 

Parto 1' A 

von Anne Frank 

Míttwoch, 12. Juni 2019:Anne Frank lebte in der Zeit des Nationalsozialismus. Sie war Jüdin 
10 und wurde a.Is Zeitzeugin weltberühmt. Heute wáre sie 90 Jahre alt geworden. 

Wer war Arme Frank? 

Anne Frank wurde am 12. Juni 1929 In Frankfurt am Main geboren. 1933 kamen in Deutschland 

Nationa!sozial!sten an die Macht. Die Situation wurde für die Familie immer schwieriger, weii sie 

Juden waren. Sie ftüchteten schlieí!ilich in die Niederlande. Dort versuchten sie sich ein neues 

1s Leben aufzubauen, was zunachst auch funktionierte. 1940 marschierten die Nazis auch in den 

Niederlanden ein. Auch hier begannen die Besatzer mit der Judenverfolgung. Die Familia 

entschioss sich unterzutauchen und sich in einem Hinterhaus in Amsterdam zu verstecken, 

Lange blfeben sie unentdeckt. 1944 wurden síe aber an die Geheime Staatspolizei verraten und 

verhaftet. Arme und ihre Schwester Margot wurden nach mehreren Stationen ins 

20 Konzontrationslager Bergen-Belsen gebracht, wo beide 1945 an den Folgen der 
lnfektionskrankheit Typhus starben. 

Die Tagebi.icher von Anne Frank 

Berühmt wurde Anne Frank mit ihren Tagebüchern. 1hr Vater schenkte ihr eín Tagebuch zum 13. 
25 Geburtstag. Zwischen 1942 bis 1944 dokumentierte sie ihre Erlebnisse und Gedanken. Sie 

schilderte das Leben im Krieg und die stetige Angst vor der Verhaftung. Als 15-j~hrige schrieb 

sie aber auch über antag!iche Dinge, wie über die Schu!e oder die erste gror.ie Liebe. 1hr Vater 

Otto über!ebte a.Is elnziger aus der Familie den Holocaust. Nach dem Krieg verOffentlichie er die 

Tagebücher seiner Tochter. !hre Bücher wurden in rund 70 Sprachen übersetzt und werden 
30 auch noch heute we1tweit gelesen. 

Anlwor!en Si• (max 3 Zeilen) auf folgende Fragen zum Texl. 

1A.Frage: Warum is!Anne Frank weltberühmt? (1,5) 

2A.Frage: Über welche Themen schreibtAnne in ihren Tagebüchem? (1,5) 

3A.Frage: Richtig oder falsch? (2) ( Geben Sie die Textzeilen an) 

-~ 
R F Zeile(n) 

a) Wegen ihrer jüdischen Herkunft war die Situation der Familíe 
schwierig. 

b) Die Famllie wurde bald gefunden. 

e) Anne und ihre Schwester Margot sind im Konzentrationslager krank 
geworden und gestorben, 

d) Annes Tagebücher werden noch immer auf der ganzen Welt gelesen. 

Parte 2'A 

4A.Frage: Ergilnzen Sie die folgenden Siltze mit den passenden Wiirtern. 3 Wiirter 
bleiben übrlg. (1) • 

deshalb- werden- ob- was- geschrieben- würden- schreibt 

Ein Tagebuch ist für viele Menschen wíchtig und sie schreíben darin auf, was sie erlebt haben, 

_1 __ sie Arger haben oder verliebt sind. Manchmal vertrauen sie einem Tagebuch an, was 

sie keinem anderen Menschen erzahlen _2 ___ . 
So ein Tagebuch hat vor vielen Jahren auch Anne Frank ___ 3 ___ . 1hr Tagebuch ist 
weltberühmt geworden. 
Anne Frank lebte zur Zeit des Nationalsozialismus. Die Nationalsozialisten verfolgten jüdische 
Menschen - und Anne und ihre Familia waren Juden. 4 fichen sie van Frankfurt 
nach Amsterdam in den Niederlanden als Anne vier Jahre alt war. --
In dieser Zeit wurde das Tagebuch ihre baste Freundin. Sie gab ihm segar einen Namen: Kitty. 

1. _______ 2. _______ 3. _______ 4 .. ______ _ 

Parte3'A 

5A. Frage: Erdhlen Sie über lhren besten Freund/ lhre baste Freundin. Wie is! er/ sie? 
Wo haben Sie sich kennengelernt? Was machen Sie zusammen? Warum mOgen Sie 
ihn/sie? 

Beantworten Sie diese Fragen (100-120 Wfüter). Schreiben Sie keine Satze vom Text ab, 
benutzen Sie nur die lnforrnationen. (4) 



Parte 1'B 

s Die Drohnen kommen! 

Drohnen im Anflugl Die Minl-Flieger dienen als Spielzeuge, liefern Medikamente und retten 
Rehkitze. Nun sollen sie auch noch der Feuerwehr helfen, Leben zu retten. 
1mmer ófter sieht man sie aufsteigen: Kleine Drahnen, die mit einer Kamera ausgerüstet sind 
und Bilder aus der luft machen k5nnen. 

1p Drohnen sind unbemannte Luftfahrzeuge, die ferngesteuert und vollautomatisch f!iegen 
kónnen.Man nennt ste auch Flugroboter, Quadro- oder Multicopter, je nachdem, mit welchem 
Antrieb sie fl!egen. 

Ursprünglich wurden Drohnen beim Militar eingesetzt. Aufkiarungsdrohnen sind mit speziellen 
Kameras ausgerilstet und haben die Aufgabe, über schlecht zugangliche Gebiete zu fliegen und 

15 Fotos oder Filme zu machen. 
lhre Einsatzorte sind Krisengeblete zum Beispiel nach Erdbeben oder Wa!dbr~nden oder 
Kriegsgebiete, in denen nach Feinden gesucht wird. 
Diese Drohnen k6nnen weiter und hóher fliegen a.Is normale Passagierilugzeuge und werden 
von Pfloten van der Erde aus gesteuert. 

20 Kampfdrohnen haben Waffen an Bord und per Femsteuerung kónnen tildliche Raketen 
gez:ündet werden. Deshalb gibt es viele Menschen, die gegen den Einsatz solcher bewaffneter 
Drohnen sind. 

Jeder darf einen Copter fliegen, die meisten Hersteiler empfehlen aber aus Sicherheitsgründen 
ein Mindestalter von 14 Jahren, Ein Absturz kann gefi:!lhrlich sein. Auch kommt es darauf an, wie 

2s schwar der Copter ist. Je nach Gró~e gelten unterschiedliche Regeln! Alle Drohnen, die mehr 
als 25 Gramm wiegen, brauchen zum Beispiel ein Kennzeichen oder eine Plakette 

Grundsatzlich dürfen Privatpersonen keine Drohnen fliegen Jassen, die schwerer als fünf 
Kilogramm sind. Fliegen darf man auch nicht überall. Fliegt deshalb niemals in der Nahe von 
Flugplatzen, FlugMlen, Gefangnissen, groBen Gruppen von Menschen, Militargelanden, 

30 Naturschutz- oder Wohngebieten 

1hr dürft euren Copter nur mit Zustimmung des Grundstückeígentümers landen lassen, Fliegt 
deshalb am besten auffreien Flachen, wo es niemanden gefahrden oder stOren kann. 

Antv,,orten Sie (max. 3 Zeilen} auf folgende Fragen zum Text. 

1 B.Frage: Was sind Drohnen? (1,5) 

26. Frage: We!che Regeln müssen Privatpersonen beim Fliegen von Drohnen beachten? 
Nenne 2 ! (1,5) 

36. Frage: Richtlg oder falsch? (2) Geben Sle die Textzeilen an. 

R F Zeile(n) 

a) Drohnen sind nicht nur Spielzeuge, sondern sie retten auch Leben. 

b) Drohnen kOnnen bei Erdbeben oder Waldbranden helfen. 

c) Wenn ein Drohn abstürzt, kann nichts passieren, 

d) Drohnen darf mab überall fliegen lassen. 

Parte 2'6 

48.Frage: Erglinzen Sie folgende Slitze mil den passenden Wortern, Drei Worter bleiben 
übrig,(1) 

machen- gibt- tell- macht- weil- tolla- geben 

Man kann mit ihnen _1 __ Fotos und Videos aus der Luft machen. Oder sie einfach aus 
SpaB durch die Gegend fliegen lassen. Die Rede ist von Drohnen. 
Weil jedoch immer mehr von diesen surrenden Fluggera.ten unterwegs sínd, _2_ es auch 
immer h8.ufiger Arger wegen ihnen. 
Manche Leute beschweren sich namlich über die Drohnen. Entweder, 3 ein Besitzer 
einen Unfall mit seiner Drohne gebaut hat. Oder aber, weil sie nicht wo!len-;ciass jemand Bilder 
von ihnen oder ihrem Grundstück __ 4 __ . 

1. _____ ~2. ______ 3. ________ 4. ______ _ 

Parte 3'B 

5B. Frage: Sie haben Abitur gemacht. Welche Pliine haben Sle für die Zukunft? Was 
mochten Sle studieren? Welchen Beruf mcSchten Sie ausüben? Warum? 

Beantworten Sie diese Fragen (100-120 WMer). Schreiben Sie keine Salze vom Text ab. 
Benutzen Sie daraus nur die lnformationen. (4) 


